
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Betreff: Zwischenbericht zur Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Kinder 
ab drei Jahren bis zum Schuleintritt 2017/2018 und folgende Betreuungsjahre 
Bezug: DS-Nr. 192/16-21 
Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Kinde ab drei Jahren bis 
zum Schuleintritt 2017/2018 
 

 
M-Nr.: 281/17 
 
Der Magistrat leitet der Stadtverordnetenversammlung nachstehende Vorlage zur 
Beschlussfassung zu: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
A. Kenntnisnahme 
 
Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis,  
 

1. dass gemäß § 24 Abs. 3 SGB VIII ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz für Kinder, 
die das dritte Lebensjahr vollendet haben, bis zum Schuleintritt besteht. 

 
2. dass im Betreuungsjahr 2017/2018 mit Stand vom 20.09.2017 nicht 163 sondern 290 

Betreuungsplätze fehlen werden (Anlage 1), 
 

3. dass für das Betreuungsjahr 2018/2019  
a) stadtweit für weitere 770 Kinder ein Rechtsanspruch besteht, 
b) stadtweit 545 Betreuungsplätze durch schulpflichtige Kinder frei werden, 
c) mit Stand vom 20.09.2017 somit 515 Betreuungsplätze fehlen werden. 

 
4. dass für das Betreuungsjahr 2019/2020 mit Stand vom 20.09.2017 

a) stadtweit für weitere 797 Kinder ein Rechtsanspruch besteht (Anlage 2) 
b) stadtweit 595 Betreuungsplätze durch schulpflichtige Kinder frei werden, 
c) somit 717 Betreuungsplätze fehlen werden. 

 
5. dass die Schaffung einer 2-gruppigen Interimslösung im Grundschulbezirk Goetheschule auf 

dem Schulhof der Goetheschule nicht möglich ist. 
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B. Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat 
 

1. aufgrund der fehlenden Betreuungsplätze, insbesondere im Grundschulbezirk Goetheschule 
umgehend eine Interimslösung für vier Gruppen (80 Plätze) auf der Grünanlage Danziger 
Anlage zu schaffen (Anlage 3). 

 
2. über die Interimslösung hinaus aufgrund der dargestellten Kinderzahlen, insbesondere im 

Grundschulbezirk Goetheschule, eine Einrichtung mit mind. fünf Gruppen (100 Plätzen) zu 
planen und der Stadtverordnetenversammlung zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 
3. auf dem Grundstück Lucas-Cranach-Straße Ecke Waldweg eine Einrichtung mit mind. vier 

Gruppen (80 Plätze) zu planen und der Stadtverordnetenversammlung zur 
Beschlussfassung vorzulegen (Anlage 4). 

 
4. über die hier beschriebenen Maßnahmen hinaus, weitere Standorte für neue Einrichtungen, 

entsprechend der Bedarfe in den einzelnen Grundschulbezirken, zu prüfen. 
 

5. die bestehenden Einrichtungen bezüglich möglicher baulicher Erweiterungen zu prüfen. 
 

6. die notwendigen Stellen für den Haushaltsplanentwurf 2018 ff anzumelden. 
 
 
Begründung 
 
 
A. Ziel 
 
Ziel ist die Erfüllung des gesetzlich vorgeschriebenen Rechtsanspruchs für Kinder ab drei Jahren 
bis zum Schuleintritt gemäß § 24 Abs. 3 SGB VIII. 
Der Bedarf an Betreuungsplätzen soll bezogen auf die jeweiligen Grundschulbezirke gedeckt und 
allen Familien ein entsprechendes Bildungs- und Betreuungsangebot gemacht werden. 
 
 
B. Problem 
 
Die Anzahl von Betreuungsplätzen für Kinder, die das dritte Lebensjahr vollendet haben bis zum 
Schuleintritt konnte in den letzten Jahren zwar kontinuierlich gesteigert werden. Gleichzeitig stieg 
auch die Anzahl der Kinder mit einem Rechtsanspruch auf einen Kindergartenplatz stetig an. Mit 
DS-Nr. 192/16-21 (Stand Februar 2017) fehlten für das Betreuungsjahr 2017/2018 stadtweit 163 
Betreuungsplätze. Aufgrund der seit Februar 2017 weiterhin erfolgten zusätzlichen Anmeldungen, 
insbesondere durch Zuzüge, fehlen für das Betreuungsjahr 2017/2018 stadtweit 290 
Betreuungsplätze (Stand September 2017). 



 
Ohne zeitnahen Ausbau weiterer Betreuungsplätze wird sich die Situation in den kommenden zwei 
Betreuungsjahren noch weiter verschärfen. Für das Betreuungsjahr 2018/2019 werden nach 
aktuellem Stand stadtweit 515 Betreuungsplätze und für das Betreuungsjahr 2019/2020 stadtweit 
717 Betreuungsplätze fehlen. 
 
 
C. Beschlusshistorie 
 
Die Vorlage steht im Zusammenhang mit 
 

 der DS 192/16-21 (Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt 2017/2018), 

 der DS 16/16-21 (Planung der Versorgung mit Betreuungsplätzen für Kinder ab 3 Jahren bis 
zum Schuleintritt 2016/2017) 

 
 
D. Lösung 
 
Um den Platzbedarf, insbesondere im Grundschulbezirk Goetheschule, kurzfristig zu decken wird 
eine Interimslösung für vier Gruppen (80 Plätze) auf der Grünanlage Danziger Anlage geschaffen. 
Gleichzeitig wird an anderer Stelle im Grundschulbezirk Goetheschule eine Einrichtung mit mind. 
fünf Gruppen (100 Plätzen) geplant und errichtet. 
 
Als weitere Maßnahme wird aufgrund einer bereits erstellten Machbarkeitsstudie die Errichtung 
einer Einrichtung mit mind. vier Gruppen (80 Plätze) auf dem Grundstück Lucas-Cranach-Straße 
Ecke Waldweg geplant und errichtet. 
 
Darüber hinaus bedarf es weiterer Standorte für neue Einrichtungen und einer Prüfung der 
bestehenden Einrichtungen bezüglich möglicher baulicher Erweiterungen. 
 
 
E. Alternativen 
 
Zum Ausbau der Platzkapazitäten gibt es keine Alternativen, da der Rechtsanspruch erfüllt werden 
muss. 
 
 
F. Kosten / Folgekosten 
 
Für das Haushaltsjahr 2018 wurden aufgrund der bisherigen Planung einer 2-gruppigen Einrichtung 
erforderliche Ansätze angemeldet. Die Mehraufwendungen für eine 4-gruppige Einrichtung müssen 
für das Haushaltsjahr 2018 nachgetragen werden. 
 
Jede neue Kinderbetreuungseinrichtung erfordert Betriebskostenzuschüsse, die im entsprechenden 
Haushaltsjahr im Haushaltsplan ausgewiesen werden. 
In den Vorlagen zur Beschlussfassung für neue Maßnahmen werden entsprechende Kosten- und 
Folgekostenschätzungen mit genauen Beträgen aufgeführt sein. 
 
 
G. Auswirkungen auf Dritte 
 
Das bedarfsorientierte Vorhalten von qualitativ hochwertigen Kinderbetreuungsangeboten bietet 
einen nicht zu unterschätzenden Standortvorteil.  



 
Darüber hinaus unterstützt die Stadt Rüsselsheim die Vereinbarkeit von Familie und Beruf und 
fördert die Bildung und Erziehung von Kindern im Sinne des Hessischen Bildungs- und 
Erziehungsplans von 0-10 Jahren. 
 
 
III. Anlagen 
 
Anlage 1: Nicht versorgte Kinder im Betreuungsjahr 2018/2019 mit Stand 20.09.2017 
Anlage 2: Nicht versorgte Kinder im Betreuungsjahr 2019/2020 mit Stand 20.09.2017 
Anlage 3: Lageplan Danziger Anlage 
Anlage 4: Lageplan Lucas-Cranach-Straße/Ecke Waldweg 
 
Rüsselsheim am Main, den 24.10.2017 
 
 
 
Patrick Burghardt 
Oberbürgermeister 
 


	M-Nr.: 281/17
	Der Magistrat



